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Entwurf:
Eine energie- effizien-
te Dynamische Form zu 
finden. Die Idee eine 
Schraube in eine Bau-
volumen umzusetzen 
erwies sich als sinn-
voll. Da durch die ge-
schwungene Form die 
Windlasten ohne das 
Verwenden einer or-
ganischer Form redu-
ziert werden können.   

Schnitt 1:200
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Grundriss EG 1:200 Grundriss RG 1:200

Grundriss EG & Umgebung 1:200
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Fassadenschnitt

Schematischer Verlauf des Lichtes während eines Tages, die Selbstbe-
schattung des Objektes ist durch seine Lage in Madrid ein wichtiger Fak-
tor, Klimatisierungs-Kosten können bei dieser Form reduziert werden

-Individuelle Raumregelung, 
mit Fensteröffnung ergän-
zen, die gleich zeitig
enorm die Zufriedenheit der 
Benutzer mit den Anlagen, 
wie Untersuchungen zeigen!
-Optimale Hygiene, keine Zu-
luftkanäle, kein Sick-Buil-
ding-Syndrom!
-Energieeinsparung durch 
Fensterlüftung

[1] Platzierung von dezentralen Lüftungsgeräten in Doppelboden und Fassade. 
[2] Das wohl bekannteste Projekt mit dezentraler Lüftung ist der Post-Tower in 
Bonn mit über 2000 Geräten. 

-Einsparung von Raumlufttechnik, Wärme und Kälte
-Bedeutende Einsparung Betriebskosten (Energie, Wartung)
-Einsparung Technikzentralen und Schächte, niedrigere Geschosshöhen, ergibt 
mehr vermietbare Flächen

Legende
Fest vorgegeben, bitte nichts eintragen
Hier bitte eintragen
Ergebnisse, bitte nichts eintragen

Gesamtenergiebedarf

GEBÄUDEDATEN
Fläche/Volumen

Nutzfläche NF [m2] 3.600
Bruttogeschossfläche BGF [m 2] 4.000
Brutto-Rauminhalt BRI [m3] 14.000
Belüftetes Nettovolumen Vn [m3] 12.000 (BRI * 0.9)
Luftwechselzahl n [1/h] 2,0

JAHRESHEIZWÄRMEBEDARF
total [kWh/a] 102.811 Übertrag aus HWB
spezifisch [kWh/m2

NFa] 29,0
spezifisch [kWh/m2

BGFa] 26,0

JAHRESKÜHLBEDARF
total [kWh/a] 123.876 Übertrag aus KB
spezifisch [kWh/m2

NFa] 34
spezifisch [kWh/m2

BGFa] 31

WARMWASSERBEREITUNG
Cp,Wasser [kJ/(kg*K)] 4,2
             [kg/l] 1,0
Personenzahl P 350
Warmwasserbedarf/(Person*Tag) [l/(P*d)] 10
Betriebstage [d] 260
Jahresenergiebedarf total, QWW [kWh/a] 31.850
Jahresenergiebedarf spez., QWW [kWh/m2

NFa] 8,8
Jahresenergiebedarf spez., QWW [kWh/m2

BGFa] 8,0

LUFTFÖRDERUNG

Systemkennwert der mechanischen Lüftungsanlage [W/(l/s)] 2,4
Leistungsaufnahme PMech. Lüftung [W] 16.000

Betriebszeit [h] 3100 0, falls keine mechanische Lüftungsanlage
Jahresenergiebedarf total, E Mech. Lüftung [kWh/a] 49.600
Jahresenergiebedarf spezifisch, E Mech. Lüftung  [kWh/m2

NFa] 14
Jahresenergiebedarf spezifisch, E Mech. Lüftung [kWh/m2

BGFa] 12

BELEUCHTUNG

Mittlerer Tageslichtquotient, Mittelung über alle Zonen 3,2
Betriebsstunden Kunstlicht t Betrieb,eff. [h] 650
Fläche mit Tageslicht ATL [m

2] 3.441
Spezifische Anschlussleistung [W/m 2] 15
Jahresenergiebedarf für Bereich mit Tageslicht total [kWh/a] 33.550

Betriebsstunden Kunstlicht t Betrieb [h] 2.860
Fläche ohne Tageslicht AOTL [m2] 200

Spezifische Anschlussleistung [W/m 2] 15
Jahresenergiebedarf für Bereich ohne Tageslicht total [kWh/a] 8.580
Jahresenergiebedarf Kunstlicht total, E Kunstlicht [kWh/a] 42.130
Jahresenergiebedarf Kunstlicht spez., E Kunstlicht [kWh/m2

NFa] 12
Jahresenergiebedarf Kunstlicht spez., E Kunstlicht [kWh/m2

BGFa] 11

Bereiche mit Tageslicht

Bereiche ohne Tageslicht

Bestimmung des Tageslichtquotienten
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Legende
Fest vorgegeben, bitte nichts eintragen
Hier bitte eintragen
Ergebnisse, bitte nichts eintragen
Hier bitte EURE Werte eintragen

Herstellungsenergieabschätzung

GEBÄUDEDATEN
Fläche/Volumen

Nutzfläche NF [m2] 3.600
Bruttogeschossfläche BGF [m2] 4.000
Brutto-Rauminhalt BRI [m3] 14.000
Belüftetes Nettovolumen Vn [m3] 12.600 (BRI * 0.9)

BEURTEILUNG GEBÄUDE

Volumen Material Rohbau [m³] 1.686
Rohdichte Baumaterial [kg/m³] 2.500
Gewicht Rohbau [kg] 4.215.600
Baumassenkennwert [kg/m³ BV] 301 165 - 625
Wärmetauschendene Gebäudehüllfläche A [m²] 4.200 Übertrag aus HWB
A/V - Verhältnis [1/m] 0,30 0,15 - 1,05 
Glasfläche A Glas [m²] 1.400
Fassadenkennwert (A Glas/NF) [-] 0,39 ca. 0,15

HE BAUSTOFFE, ERRICHTUNG UND HAUSTECHNIK

spezifische Graue Energie bezogen auf die Bruttofläche [kWh/m²] 1.806
HEBAU[MWh] 7.224
HE Haustechnik in % der gesamten HE 30%
HE gesamt 10.320
Lebenszyklus [Jahre] 30
HE bezogen auf mittlere Lebensdauer [MWh/a] 344

HE BAU IM DETAIL
Volumen sind zu berechnen, Materialwerte zu recherchieren Volumen [m³] spez. HE [kWh/kg] HE [MWh] Anteil
Rohbau (Stahlbeton, Stahlkonstruktion, etc.) 1.686 1.600 2.698 26,14%
Glasflächen 14 15.000 210 2,03%
Isolierung 200 250 50 0,48%
Holzbau 0 0 0 0,00%

0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%
0 0,00%

Summe HE BAU [MWh] 2.958 28,66%
HE Differenz aus überschlägigem Ansatz [MWh] 4.266 41,34%
HE Haustechnik [MWh] 3.096 30,00%
HE aus überschlägigem Ansatz [MWh] 10.320 100,00%
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